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zierte Einrichtung. Die ZLS ist zuständig für die eu-
ropäisch und national vorgeschriebene Anerken-
nung von Stellen, die die Sicherheit von Geräten, 
Maschinen und Anlagen überprüfen und zertifizie-
ren. Die ZLS nimmt diese Aufgabe für alle Länder 
wahr.  

Nach Unterzeichnung des Ursprungsabkommen 
über die ZLS im Dezember 1993 hat Bayern sie als 
Organisationseinheit des für den technischen Ar-
beits- und Verbraucherschutz zuständigen bayeri-
schen Staatsministeriums errichtet.  

Das Abkommen wurde zweimal mit Abkommen 
vom 3. Dezember 1998 sowie vom 13. März 2003 
geändert. Eine erneute Änderung des Abkommens 
ist erforderlich, da die Zuständigkeiten auf dem Ge-
biet der Medizinprodukte neu geordnet und damit 
aus dem Aufgabenspektrum der ZLS gestrichen 
werden. Frau Kollegin Steffens hat eben darauf 
verwiesen.  

Darüber hinaus erfolgt eine Übertragung von koor-
dinierenden Aufgaben der Marktüberwachungsbe-
hörden der Länder an die ZLS und eine Unterstüt-
zung hinsichtlich des einheitlichen Vollzugs des 
Produktsicherheitsgesetzes in Deutschland. 

Daneben vertritt die ZLS zukünftig die Länder in den 
einschlägigen europäischen und auch nationalen 
Gremien. Dies führt zu einer Optimierung und Stär-
kung der Marktüberwachung nach dem Produktsi-
cherheitsgesetz.  

Ich bitte sie darum, der Überweisung an den feder-
führenden Hauptausschuss zuzustimmen. – Vielen 
Dank. 

(Beifall von der SPD und den GRÜNEN) 

Vizepräsident Daniel Düngel: Vielen Dank, Herr 
Minister Schneider. – Eine weitere Beratung zu dem 
Tagesordnungspunkt ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit unmittelbar zur Abstimmung. 
Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des An-
trags Drucksache 16/19 an den Hauptausschuss. 
Wer ist dafür? – Wer ist dagegen? – Wer enthält 
sich? – Damit ist diese Überweisungsempfehlung 
einstimmig angenommen.  

Wir kommen zum Tagesordnungspunkt  

15 Jahresbericht 2011 des Kontrollgremiums ge-
mäß § 23 VSG NRW (PKG) 

Unterrichtung 
durch das Parlamentarische Kontrollgremium 
gemäß § 23 VSG NRW 
Drucksache 16/43 

Eine Debatte ist hier nicht vorgesehen.  

Das Parlamentarische Kontrollgremium erstattet 
gemäß § 5a Abs. 4 des Gesetzes über den Verfas-
sungsschutz in Nordrhein-Westfalen jährlich einen 
Bericht über die Durchführung sowie Art und Um-
fang und Anordnungsgründe der Maßnahmen der 
Absätze 1 und 2 dieser Vorschrift. Hierbei handelt 
es sich um Auskünfte über Beteiligte am Zahlungs-
verkehr und über Geldbewegungen und Geldanla-
gen sowie um Auskünfte über Telekommunikations-
verbindungsdaten und Teledienstenutzungsdaten. 

Das Gremium kommt dieser jährlichen Berichts-
pflicht durch die Vorlage der Unterrichtung 
Drucksache 16/43 nach. Dies stelle ich hiermit 
fest. 

Wir kommen dann zum Tagesordnungspunkt  

16 Veräußerung eines Grundstücks des Sonder-
vermögens Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß § 64 Abs. 2 LHO 
Vorlage 16/1 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/55 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen auch hier unmittelbar zur Abstimmung. 
Der Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in 
der Beschlussempfehlung Drucksache 16/55, in 
die mit Vorlage 16/1 beantragte Veräußerung ein-
zuwilligen. Wer ist dafür? – Wer ist dagegen? – Wer 
enthält sich? – Wir haben Enthaltungen aus der Pi-
ratenfraktion. Ansonsten ist die Beschlussempfeh-
lung angenommen und die beantragte Einwilligung 
erteilt.  

Wir kommen zu:  

17 Veräußerung eines Grundstücks des Sonder-
vermögens Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß § 64 Abs. 2 LHO 
Vorlage 16/2 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/56 

Eine Debatte ist auch hier nicht vorgesehen.  

Wir kommen deshalb unmittelbar zur Abstimmung. 
Der Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in 
der Beschlussempfehlung Drucksache 16/56, in 
die mit Vorlage 16/2 beantragte Veräußerung ein-
zuwilligen. Ich darf Sie fragen, wer dafür ist. – Wer 
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